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Liebe Leser, 

vor uns liegt ein Weg, der durch den No-
vember in die Advents- und Weihnachts-
zeit führt. 

Und wieder hat es der November in sich: 
da ist viel Licht in der Dunkelheit, schon 
am Martinsfest, wenn wir mit den Later-
nen durch die Dörfer ziehen und das Tei-
len neu üben - aber dann auch am Ewig-
keitssonntag, wenn wir an unsere Ver-
storbenen denken, ihre Namen lesen und 
für jeden eine Kerze anzünden. Gerade 
der graue November erinnert uns daran, 
was unser Leben hell macht: die Dinge, 
die wir miteinander teilen und die Hoff-
nung, die uns miteinander verbindet. 

Und dann kommt der Dezember - dann 
beginnt sie, die Adventzeit, von der wir so 
viel erwarten an Gemütlichkeit und Freu-
de, Begegnungen und Glück, weniger 
Verpflichtungen – mehr Zeit füreinander, 
weniger Konsum – mehr Gemeinschaft. 

Aber wie kann das gehen? Gerade in der 
Advents- und Weihnachtszeit wohnen ja 
zwei Seelen in unserer Brust: die Sehn-
sucht nach einem Neuanfang, einem 
Aufbruch – aber auch der Wunsch, es soll 
doch alles genauso 
bleiben, wie es schon 
immer war, genauso 
schön, mit all den lieb-
gewordenen Traditio-
nen. 

Unser Glaube erzählt 
uns von dem großen 
Aufbruch, der mit der 
Geburt Jesu verbun-
den ist. Gott bricht auf 
und kommt zu uns. 

Seine Liebe leuchtet auf, in diesem klei-
nen Kind im Stall. Die Hirten verstehen 
dieses Leuchten und brechen ihrerseits 
auf. Mitten in der Nacht lassen sie die Her-
de zurück, um bei dem Kinde zu sein. Ma-
ria und Joseph waren aus Nazareth aufge-
brochen und erleben hier in Bethlehem 
einen Neuanfang – nicht nur als Familie. 
Denn da kommen Menschen aus nah und 
fern: die Hirten von den Feldern und die 
Weisen, die im Orient aufgebrochen wa-
ren, um bei diesem epochalen Neuanfang 
dabei zu sein. 

Was wird bei uns aufleuchten? Was wer-
den wir lassen – wohin aufbrechen? 

Das vorliegende „Kirchenfenster“ ist wie-
der voller Einladungen, voll guter Gründe, 
um sich auf den Weg zu machen. 

Ihr Pfarrer 

 Götz Beyer 
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Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt 
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SENIORENKREISE - Beginn jeweils um 14:00 Uhr: 
Zimmernsupra: jeden 1. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus 
Bindersleben / Gottstedt: 
jeden 2. Mittwoch im Monat im Gemeindezentrum Bindersleben 
Frienstedt: jeden 3. Mittwoch im Monat im Pfarrhaus 
Ermstedt: jeden 4. Mittwoch im Monat in der Winterkirche 

FRAUENKREIS: jeden 1. Montag im Monat 
20:00 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 
Kontakt: Hanni Harthaus, Tel. 0162—2970020 

CHORPROBEN: 
Kirchenchor Zimmernsupra: 
jeden Dienstag um 18:15 Uhr im Gemeindehaus 
Kantorei Bergkreis: 
jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 

JUNGBLÄSER: 
jeden Dienstag um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 

Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt 
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N o v e m b e r  

Wann?  Wo? Was? 

So, 05.11. 
22. So nach Trinitatis 

10:00 St. Ulrich, Alach Gottesdienst mit KiGo 

Fr, 10.11. 16:00 

17:00 

St. Laurentius, Frienstedt 

St. Severi, Kleinrettbach 

Martinsfeiern mit 

Laternenumzug 

Sa, 11.11. 17:00        St. Peter und Paul, Nottleben Martinsfeier mit 
Laternenumzug 

So, 12.11. 
Drittletzter So 
im Kirchenjahr 

10:00 St. Andreas, Ermstedt Gottesdienst mit KiGo 

So, 19.11. 
Vorletzter So 

im Kirchenjahr 

10:00 St. Georg, Gottstedt Gottesdienst mit KiGo 

So, 26.11. 
Ewigkeitssonntag 

10:00 
 
 

16:00 

St. Jacobi, Zimmernsupra 
 
 

St. Lukas, Bindersleben 

Gottesdienst mit Berg-
kreisquartett und KiGo 

 
Musik. Andacht mit 
Bergkreisquartett 

Wenn Sie sich darüber informieren möchten, wem Ihre Kollekte zukommt, scannen 
Sie einfach den nebenstehenden QR-Code. Auf der angegebenen Internetseite fin-
den Sie alles über die jeweiligen Projekte und Institutionen. 
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D e z e m b e r  

Wann?  Wo? Was? 

So, 03.12. 
1. Advent 

10:00 

14:00 

St. Ulrich, Alach 

St. Andreas, Ermstedt 

Gottesdienst mit KiGo 

Gottesdienst, anschl. 
Adventsfeier 

Di, 05.12. 18:00 Gemeindehaus, Zimmernsupra Nikolausabend 

Sa, 09.12. 15:00 
 
 

16:30 

St. Lukas, Bindersleben 
 
 

St. Ulrich, Alach 

Adventslieder-Singen 
mit der Kantorei 

 

Konzert „Liedertafel“ 

So, 10.12. 
2. Advent 

10:00 

17:00 

St. Laurentius, Frienstedt 

St. Peter und Paul, Nottleben 

Gottesdienst mit KiGo 

Turmblasen / mit Berg-

kreisquartett 

Mi, 13.12. 14:00 Gemeindezentrum Bindersleben Weihnachtsfeier für 
Senioren 

Sa, 16.12. 16:00 St. Georg, Gottstedt Orgelkonzert 

So, 17.12. 10:00 
 

16:30 
 
 

17:00 

St. Severi, Kleinrettbach 
 

St. Andreas, Ermstedt 
 
 

St. Peter und Paul, Nottleben 

Gottesdienst mit KiGo 
 

Musikalische Weih-
nachtsandacht 

 

Turmblasen 

Informationen über Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen und Gottesdiensten 
werden durch die Aushänge in den Gemeinden, auf unserer Internetseite oder 

mit dem aktuellen Newsletter veröffentlicht! 
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We i h n a c h t e n  /  S i l v e s t e r  

Wann?  Wo? Was? 

24.12. 
Heilig Abend 

15:00 
15:00 
16:00 
16:00 
16:00 
17:00 
17:00 

22:00 

St. Lukas, Bindersleben 
St. Jacobi, Zimmernsupra 

St. Ulrich, Alach 
St. Andreas, Ermstedt 

St. Laurentius, Frienstedt 
St. Severi, Kleinrettbach 

St. Peter und Paul, Nottleben 

St. Georg, Gottstedt 

 
 

Christ- 
 

vespern 
 
 

Christnacht 

25.12. 
1. Weihnachts- 

feiertag 

10:00 St. Lukas, Bindersleben Gottesdienst mit KiGo 

31.12. 
Silvester 

16:00 St. Georg, Gottstedt Gottesdienst mit KiGo 
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Informationen über Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen und Gottesdiensten 
werden durch die Aushänge in den Gemeinden, auf unserer Internetseite oder 

mit dem aktuellen Newsletter veröffentlicht! 

J a n u a r  

Wann?  Wo? Was? 

So, 07.01. 
1. So nach Epiphanias 

10:00 St. Andreas, Ermstedt Gottesdienst mit 
Abendmahl und KIGO 

Sa, 13.01. 15:00 St. Lukas, Bindersleben Epiphaniassingen mit 
den Kantoreien Berg-
kreis u. Martini-Luther 

So, 14.01. 
2. So nach Epiphanias 

10:00 St. Severi, Kleinrettbach Gottesdienst mit 
Abendmahl und KIGO 

So, 21.01. 
3. So nach Epiphanias 

10:00 
 
 

16:30 

St. Ulrich, Alach 
 
 

St. Andreas, Ermstedt 

Gottesdienst mit 
Abendmahl und KIGO 

 

Musikalische Andacht 
zur Epiphaniaszeit 

So, 28.01. 
Letzter So nach 

Epiphanias 

10:00 
 
 

16:00 

St. Laurentius, Frienstedt 
 
 

Gemeindezentrum Bindersleben 

Gottesdienst mit 
Abendmahl und KIGO 

 

Musikalische Andacht 

V o r a n k ü n d i g u n g  F e b r u a r  

So, 04.02. 
Sexagesimae 

10:00 St. Georg, Gottstedt Gottesdienst mit 
Abendmahl und KIGO 
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M artinsfeste 

Im Bergkreis feiern wir dreimal das Martinsfest, je-
weils mit der Martinsgeschichte, dem Jungbläserchor, 
einem Laternenumzug, Kinderpunsch und Glühwein, na-
türlich mit dem Martinshörnchen – und hoffentlich mit 
Euch! 

Ihr seid herzlich eingeladen: 

 am 10.11. in Frienstedt um 16:00 Uhr 

 und in Kleinrettbach um 17:00 Uhr 

 am 11.11. in Nottleben um 17:00 Uhr 

Nikolaus -abend in Zimmernsupra 

Am Vorabend des Nikolaustages, am Dienstag, den 5. Dezember, laden wir alle Kinder 

und Erwachsenen nach Zimmernsupra in unser Gemeindehaus ein, zu einem Nikolaus-

Abend voller Kerzenschein und Plätzchenduft, mit Liedern und einer Geschichte und 

einem gedeckten Tisch, zu dem jeder etwas mitbringen darf. Beginn ist um 18:00 Uhr. 
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„Alle Jahre  wieder“  

 

treffen sich die Senioren des Bergkreises zur 

Seniorenweihnachtsfeier  – dieses Jahr 

am Mittwoch, 13. Dezember um 14:00 Uhr. 

Wir beginnen mit einer Andacht und dann wird – wie in jedem Jahr – gesungen, gebas-

telt, erzählt und Kaffee getrunken. 

Dazu werden wir wieder Kaffee und Christstollen besorgen – es wäre schön, wenn der 

eine oder andere Plätzchen mitbringt. 

Um Anmeldung im Pfarrbüro wird gebeten - die Bürozeiten finden Sie auf der vorletz-

ten Seite des Gemeindebriefes - vielen Dank! (Wir decken aber auch ein paar Plätze 

mehr ein – für spontane Gäste.) 

Wir freuen uns auf Sie - Pfarrer Götz Beyer und die Gemeindekirchenräte 
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Ciao, es war schön! 
 

Abschied nach 26 Jahren 
im St. Laurentius Kindergarten 

„Ciao, es war schön, euch hier zu seh‘n. 
Doch einmal kommt die Zeit zum ausei-
nander geh‘n.“ 

Mit diesen Liedzeilen verabschiedeten 
sich die Kinder, Eltern und Erzieherinnen 
am 01. September von den beiden lang-
jährigen Kindergärtnerinnen Angelika 
Steiner und Andrea Klein, die nun – nach 
26 Jahren im St. Laurentius Kindergarten - 
in den Ruhestand gehen.  

Mit einem kleinen Fest im Pfarrgarten, bei 
Kuchen und Bratwurst und einem kleinen 
Programm, zahlreichen Geschenken und 
dem ein oder anderen Tränchen, sagen 
wir „Auf Wiedersehen!“. Wie viele Kinder 
haben sie doch begleitet, wie viele Tränen 
getrocknet, wie viele Lieder gesungen, 
wie oft gebastelt, gespielt und zugehört? 

Wir wünschen Frau Klein und Frau Steiner 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt 
und blicken dankbar auf die schönen Jah-
re zurück! 

Auch unsere FSJlerin Alexandra Hilde-
brandt wurde an diesem Tag verabschie-
det. Sie hatte die Erzieherinnen ein Jahr 
bei der Arbeit unterstützt und viele Kin-
derherzen gewonnen – ein Abschied, der 
bald ein Wiedersehen ist, denn Alexandra 
lernt den Beruf der Erzieherin. Auch ihr 
wünschen wir alles Gute, eine tolle Ausbil-
dung und viel Erfolg!   

Herzliche Einladung zum traditionellen Turmblasen 

in der St. Peter und Paul Kirche zu Nottleben! 

Am 02. und 03. Advent erklingen jeweils ab 17:00 Uhr die Blechblä-

ser vom Turm der Kirche - am 10.12. werden sie zusätzlich von den 

Stimmen unseres Bergkreisquartetts unterstützt. 

Und natürlich gibt es wärmende Getränke und stärkende Speisen! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Der Förderverein der St. Peter und Paul Kirche e.V. 
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Rumänienfahrt – Rückblick auf ei-
ne Reise zur Partnergemeinde 

Vom 12. - 15. Oktober waren einige Mitglie-
der unserer Gemeinde bzw. unserer Kan-
torei in Rumänien. Wir haben dort die un-
garische reformierte Gemeinde in Sze-
ntlászló besucht, einem Dorf bei Klausen-
burg, in dem auch István Fülöps Eltern 
wohnen und dem er sehr verbunden ist.  

Unser Besuch diente dazu, diese Verbun-
denheit auszuweiten. Wir hatten eine 
elektronische Orgel als Gastgeschenk da-
bei - und wurden herzlich empfangen, 
wunderbar verköstigt, und es 
war eine schöne Erfahrung, 
gemeinsam an einem Tisch zu 
sitzen und im Gottesdienst 
gemeinsam zu singen. 

In meiner Predigt, die ich am 
Samstag im Abendgottesdienst 
halten durfte, habe ich betont, 
dass so eine Reise eine Reise 
ins Fremde ist, die dann aber 
auch viele Begegnungen mit 
sich bringt: der Fremde wird 
plötzlich vertraut, die Reisege-
fährt*innen auch, man teilt 

Schmerz und Glück und macht dabei auch 
eine spirituelle Erfahrung: das Gott unse-
ren Schmerz teilt und uns eine beglücken-
de Hoffnung und Gemeinschaft schenkt. 

Ob aus dieser Begegnung eine Partner-
schaft wird, hängt davon ab, ob unser 
Interesse aneinander größer sein wird, als 
die Mühen, die es immer wieder kosten 
wird, um die Sprach- und sonstigen Barrie-
ren zu überwinden. Ich wünsche es. 

Besuch aus dem Kirchenkreis Erfurt 

Gegenwärtig wird unser Pfarrbereich offiziell von anderen Schwestern und Brüdern aus 
unserem Kirchenkreis besucht. Diese sogenannte „Visitation“ dient dem Erfahrungs-
austausch und der gegenseitigen Anregung. 

Begonnen hat der Besuch mit einem festlichen Gottesdienst, den unser Senior, Dr. 
Matthias Rein, in Nottleben am 15. Oktober gehalten hat – enden wird er (nach weite-
ren Begegnungen und Gesprächen) mit dem Gottesdienst am 1. Advent, 14:00 Uhr in 
Ermstedt.  

István Fülöp bei einer gemeinsamen Probe 
in der reformierten Kirche von Szentlászló 
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Das Trauercafé in Erfurt 
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Kirche für Kinder  

„Wenn Gott bei mir ist, 
fürchte ich mich vor keinem“ 

Mit diesem Psalmgebet nach Psalm 118 
begann unser Einschulungsgottesdienst 
am 20. August. Denn ja, wenn Gott bei 
uns ist, müssen wir nichts und niemanden 
fürchten. 

So wurden unsere vier Schulanfangskin-
der für diesen neuen Meilenstein geseg-
net und mit Worten, die einen Gott be-
schreiben, der das ansieht, was wirklich 
wichtig ist, begleitet. 

Denn wirklich wichtig, ist Gott, was im 
Herzen der Menschen ist und das beginnt 
schon bei den Kleinen im Schulalltag. Hel-
fen, Trösten, Freundlich sein, Liebhaben. 
Das wünschen wir uns in den Begegnun-

gen, groß wie klein und das möchten wir 
an andere weitergeben, groß wie klein.  

Und so wünschen wir den Schulanfangs-
kindern und auch den Eltern und andere 
Begleiter Freude an dem Neuen, Mut, sich 
dem Unbekannten zu stellen, Weisheit 
und Geduld und Liebe.  

Unser Kinderkirchentag 
im September 

"Zu Besuch bei der Königin" waren wir 
mit einer kleinen Schar von Kindern und 
konnten hören, sehen und auch mal 
selbst in die Tasten greifen. So wurde das 
alte und eindrucksvolle Instrument spiele-
risch entdeckt und für den Festgottes-

dienst zum 5-jährigen Jubiläum der Res-
taurierung unserer Volklandorgel in Bin-
dersleben eigens ein festliches Lied auf 
alten Orgelpfeifen und Begleitinstrumen-
ten eingeübt.  

Für zu Hause konnte sich jeder eine eige-
ne kleine Orgel basteln und farblich ganz 
nach eigener Vorliebe gestalten. 

(Stefanie Tegtmeier) 

Weitere KinderKirchen-Termine erhalten Sie über die Ihnen bekannten Ansprechpartner. 
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Schmücken der Binderslebener Kirche für die Christvesper 

Die Temperaturen lassen es zwar noch nicht erahnen, aber mit diesem 
„Kirchenfenster“ schauen wir schon bis über Weihnachten hinaus. Also möchte ich auf 
einen Termin hinweisen, zu welchen wir die Binderslebener Kirche für das Weihnachts-
fest vorbereiten möchten. Der Weihnachtsbaum muss geschmückt werden, der Staub 
der vergangenen Monate beseitigt und Stühle für den vermutlich wieder großen An-
drang aus dem Gemeindezentrum gebracht werden. 

Ich freue mich wieder auf eine rege Teilnahme und lade am Dienstag, 19. Dezember 
2023 ab 17 Uhr ein. Sollte es sehr kalt sein, wird uns ein Glühwein etwas wärmen. 

(Uwe Mellich, GKR Bindersleben) 

Veränderung in der 
St. Lukas Kirche Bindersleben 

Wer seit September schonmal in der Bin-
derslebener Kirche gewesen ist, 
hat es schon gesehen: Der vordere 
Teil des Kirchengestühls hat eine 
Veränderung erfahren. Wir haben 
die historischen Bänke nach hinten 
versetzt (und werden die Bankhei-
zung wieder anschließen lassen). 
Der dadurch entstandene Platz 
nach dem Altarraum wurde mit 
einem Sisal-Teppich ausgelegt und 
Klappstühlen versehen. Darüber 
hinaus wurde ein kleiner Altartisch 
angeschafft, welcher die Nähe zur 
Gemeinde in den Stuhlreihen er-
möglicht. 

Die neue Art der Bestuhlung hat den wei-
teren Vorteil, dass wir die Stühle frei an-
ordnen können. Genutzt haben wir dies 
u.a. zum Orgelfest. Anstelle wie sonst 
üblich in Richtung Altar zu schauen, konn-
ten wir auch optisch die Orgel sehen. 

Sicher, es gibt unterschiedliche Meinun-
gen zu dieser Maßnahme. Und sicher 
müssen wir auch nochmal über die Be-
stuhlung selbst nachdenken. Nach Ge-

sprächen mit vielen Gemeindemitgliedern 
und nach etwas „Gewöhnungszeit“ wur-
de das Feedback immer besser. Unser 
Kantor, Herr Fülöp, war sogar sehr eupho-

risch: „Die neue Flexibilität der Bestuh-
lung schafft neue Möglichkeiten. Endlich 
könnte auch mal ein Orchester in der Kir-
che Platz für ein Konzert finden.“ 

Wer die neue Raumordnung noch nicht 
gesehen hat, kann jederzeit im Rahmen 
der „Offenen Kirche“ vorbeischauen und 
ist auch herzlich zu unseren Gottesdiens-
ten und musikalischen Andachten eingela-
den. Die nächste findet übrigens am So., 
29. Oktober 2023 um 16:00 Uhr statt. 
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Orgelfest Bindersleben 

Am 23. September 2018 wurde die baro-
cke Volckland-Orgel der St. Lukas Kirche 
in Bindersleben wiedergeweiht. An dieses 
Ereignis und den in der Zwischenzeit 5-
jähringe Bestand der Orgel haben wir mit 
einem Orgelfest am 16. September 2023 
begangen. 

Nach dem Festgottesdienst waren wir in 
und um die Kirche bei Kaffee und Kuchen 
in Gespräche vertieft. Einige Teilneh-
mer*innen erinnerten sich an die Baupha-
se, wie das alte Pfeifenwerk ausgebaut 
wurde, wie die Mitarbeiter der Orgel-
baufirma Jehmlich aus Dresden nach und 
nach alle Teile rekonstruiert und wieder 
an ihre Stelle gebracht haben. Herr Hahn 
von der Fa. Jehmlich erläuterte uns auch 
die Besonderheiten der Orgel. Persönlich 
weiß ich nun auch, wie die Luftbälge im 
Falle eines Stromausfalls getreten werden 
müssten – wir könnten also auch ohne 
Strom in der Kirche Musik hören! 

Der Höhepunkt war das Konzert des 
Kreiskantor Oliver Stechbart aus Mühl-
hausen. Da er in dieser Funktion ein 
„musikalischer Nachfahre“ von Johann 
Sebastian Bach als Mühlhäuser Kantor ist, 
lag es nahe, Bach’sche Orgelwerke zu 
Gehör zu bringen. Aber auch eine 
Passacaglia sowie die Choralphantasie zu 
„Freu dich sehr, o meine Seele“ von Max 
Reger – der u.a. in Sondershausen das 
Konservatorium besuchte - war Bestand-
teil des Konzertes. Obwohl Max Reger in 
Bach sein Vorbild sah und er mit dem da-
maligen Thomaskantor Karl Straub eng 
befreundet war, er Gefallen an den pro-
testantischen Chorälen fand, so ist seine 
Musik durch die Zeit geprägt von Roman-

tik und beginnender Moderne und es war 
fraglich, ob dies auf unserer Orgel klingt. 

Herr Stechbart hat jedoch ein klangliches 
Meisterwerk virtuos umgesetzt. Natürlich 
ist St. Lukas und die Orgel nicht mit der 
Fülle eines Doms vergleichbar – aber der 
Raum war gefüllt mit unterschiedlichsten 
Klängen, von leise bis laut über sanfte 
Flötentöne bis hin zu Posaunen. Selbst die 
tiefsten Töne brachte Herr Stechbart zum 
Klingen – auch wenn ich die Schwingen 
eher im Körper spürte als hörte. 

Der Gerechtigkeit halber muss aber auch 
gesagt werden, dass wir zu diesem Kon-
zert zwei Virtuosen hatten: Herr Stech-
bart hatte die Registrierung der Stücke, 
also an welcher Stelle welche Pfeifen er-
klingen sollen, so komplex gestaltet, dass 
unser Kantor István Fülöp alle Hände voll 
zu tun hatte, die jeweiligen Register zu 
bedienen - Hochachtung auch dafür. 

Ich habe einen kurzen Aus-
schnitt als Video aufgenom-
men. Einfach den QR-Code 
mit dem Smartphone scan-
nen und das Video kann ab-
gespielt werden. 

(Uwe Mellich, GKR Bindersleben) 
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Die dunkle Zeit am Ende des Jahres, sie 
schlägt mit ihren oft so tristen Tagen 
manchem aufs Gemüt. Da sehnen wir uns 
nach Licht, Wärme, Behaglichkeit und 
nach Momenten der Freude. Es gibt viele 
Möglichkeiten, solche Sehnsüchte wahr 
werden zu lassen. 

 Manche sind sinnvoll und helfen, andere 
wieder nicht. Wir Christen zünden in der 
Advents- und Weihnachtszeit Kerzen an 
zum Zeichen der Freude auf das Fest der 
Geburt von Jesus Christus, unserem Hei-
land, dem Licht der Welt. Wir nehmen uns 
Zeit zur Besinnung auf das, was dieses in 
Bethlehem geborene Kind für uns persön-
lich und für die ganze Welt bedeutet. Da-
bei bedenken wir auch so vieles, was wir 
in den Wochen davor an Gutem, aber 
auch an Notvollem erlebt haben. All das 
tut unserem Gemüt gut, stärkt uns und 
lässt es in unseren Herzen heller werden. 

Stärken können uns auch die Erinnerun-
gen an die vielen schönen Konzerte und 
Veranstaltungen unseres Vereins. Sie ha-
ben vielen Besuchern Freude ins Herz 
gezaubert, z.B. durch die vier Konzerte 
von ganz unterschiedlichen Chören, das 

Konzert der Musikgruppe „Toni & The 
Holy Rollers“, das Orgelkonzert von An-
drea Malzahn und die ganzen Festlichkei-
ten zum Erntedankfest. 

Jetzt, da ich diese Zeilen schreibe, liegt 
das Konzert des Gospelpop-Chores 
„Heaven´s Garden“ noch vor uns. Doch 
wenn Sie dieses „Kirchenfenster“ in der 
Hand haben werden, wird es bereits Ge-
schichte sein. Ich bin mir jedoch sicher, 
dass auch dieser Chor Freude in Ihre Her-
zen zaubern wird. 

Ermstedter Musiksommer - Nachlese 
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Neue Sitzkissen in der Frienstedter 
St. Laurentius Kirche 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Agrar GmbH 
Frienstedt, die die Anschaffung neuer Sitzkissen für 
die acht Bänke im hinteren Teil der Kirche finan-
ziert hat. 

Endlich durften die ausgedienten bunten Einzelkis-
sen weichen und wurden von den durchgängigen 
Sitzkissen abgelöst, die farblich zu den bestehenden Kissen der vorderen Reihen pas-
sen. 

Kommen Sie gerne zum Probesitzen in den nächsten Gottesdienst! 

Veranstaltungs- und Konzertpläne für die Advents- und Weihnachtszeit 

Wir blicken voraus auf die helle und frohmachende Advents- und Weihnachtszeit. 
Unsere Kirchengemeinde hat zusammen mit unserem Verein vor, in diesem Jahr auch 
wieder den lebendigen Adventkalender durchzuführen – diesmal hoffentlich nicht wie-
der eingeschränkt durch Corona. 

Bereits jetzt steht fest: Am 2. Advent - 10.12. um 18:00 Uhr - soll der lebendige Advents-
kalender an und in der Kirche stattfinden. Er wird dort ausgestaltet von einem Erfurter 
Vokalensemble unter Leitung der Ermstedter Einwohnerin Anika Seidel, das Weih-
nachtslieder in Pop- und Jazzarrangements singt. 

Musikalisch gesehen schließen wir das Jahr 2023 ab mit einer musikalischen Adventsan-
dacht am 3. Advent, also am 17.12. um 16:30 Uhr. Mit biblischen Texten und Gedanken 
dazu und mit Adventsliedern und Adventsmusik bereiten wir uns auf Weihnachten, die 
Feier der Geburt von Jesus Christus, vor. 

Und am 21.01.2024 um 16:30 Uhr schreiten wir auch musikalisch in das neue Jahr, und 
zwar mit einer musikalischen Andacht zur Epiphaniaszeit. 

Die biblischen Texte und auch die in diese Zeit passenden Musikstücke können gerade 
am Anfang des Jahres helfen, unseren Wegen Sinn und Ziel zu geben. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie zu den Veranstaltungen begrüßen können. 

Bis dahin Ihnen eine gesegnete Zeit - das wünscht Ihnen auch im Namen des Vorstan-
des des Vereins Orgelfreunde der Hesse-Orgel 

Roland Voigt, Vorsitzender 
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St. Andreas, Ermstedt 

St. Peter und Paul, Nottleben 

St. Jacobi, 
Zimmernsupra 

Herzlichen 

Dank an 

alle Gebenden 

Kartoffelhalle Kleinrettbach 
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Erntedank  in Binders-

leben 

Bereits am 24. September 2023 feierten 
wir in Bindersleben des Erntedank-
Gottesdienst. Die Kirche war dank vieler 
Gaben reich geschmückt. Vielen Dank den 
Gebern. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
vier Bläsern ausgestaltet. Es war ein schö-
ner Kontrast zur sonst erklingenden Or-
gel. Und es zeigt, dass der Aufbau des 
Bläserchores unserer Gemeinde erste 
wohlklingende Früchte trägt. 

Nach dem Gottesdienst konnten die Bilder 
von Frau Severs ein letztes Mail betrachtet 
werden, denn die Ausstellung der Aquarel-

le zum Thema „Blütenzauber“ endet in den 
nächsten Tagen. Zur Finissage nach dem 
Gottesdienst wurden zwei Werke verstei-
gert. 

Auch wenn am 
Ende die Bilder 
jeweils durch den 
Wunsch der Kin-
der ersteigert 
wurden, so waren 
es doch alle Teil-
nehmenden und 
die Eltern, die im 
Zuge der 
„amerikanischen 
Versteigerung“ 
die Sammelschale 
gefüllt haben. Das Geld kommt der geplan-
ten Restaurierung des Altars in Bindersle-
ben zugute. 

(Uwe Mellich, GKR Bindersleben) 
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Wochenaktuelle Informationen erhalten 
Sie auch per Mail über unseren Newslet-
ter. Wenn Sie sich hierfür registrieren 
möchten, senden Sie einfach eine formlo-
se Mail an gkr.bindersleben@online.de 
mit Nennung Ihrer Kirchgemeinde. Wei-
tere Angaben (wie Telefonnummer, Ad-
resse oder Namen) werden nicht benö-

tigt und nicht gespei-
chert! 

Alternativ kann die An-
meldung auch per For-
mular erfolgen - spre-
chen Sie hierfür Ihre Gemeindekirchenrä-
te an oder fragen Sie im Pfarrbüro nach. 
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Impressum 
 

Herausgeber: Die Gemeindekirchenräte des Ev. Kirchspiels Frienstedt und 
  des Evang. Kirchengemeindeverbandes Bindersleben-Alach 
 

Redaktion und Layout: 
Götz Beyer, Claudia Benz-Büttner 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 
Auflage: 1.180 Stück 
 

Quellenverzeichnis: 
Gemeindebrief-Magazin für Öffentlichkeitsarbeit, www.gemeindebrief-evangelisch.de 
 

Das KIRCHENFENSTER wird kostenlos an alle Gemeindemitglieder verteilt. 
Zur Finanzierung bitten wir um Spenden - herzlichen Dank! 

 

Einsendeschluss der Beiträge für die nächste Ausgabe 
ist Freitag, der 05. Januar 2024! 

Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Autorin bzw. des Autors wieder. 
Aus Platzgründen behalten wir uns vor, längere Artikel zu kürzen. 
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B a n k v e r b i n d u n g e n  
Zahlungsempfänger: Kreiskirchenamt Erfurt / Bank für Kirche und Diakonie (KDB)  

1. Für Überweisungen und Spenden: 

IBAN: D E 4 0  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  6 4   BIC:  G E N O D E D 1 D K D  
(WICHTIG: Bitte benennen Sie den Spenden- bzw. Überweisungszweck) 

2. Für die Friedhofsunterhaltungsgebühren (FUG): 

IBAN: D E 6 5  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  9 9   BIC: G E N O D E D 1 D K D   

3. Für den Gemeindebeitrag: 

IBAN: D E 6 5  5 2 0 6  0 4 1 0  0 0 0 8  0 0 1 5  2 9   BIC:  G E N O D E F 1 E K 1  

Bitte geben Sie ZUSÄTZLICH in den Verwendungszweck ein: 
 RT 322 für das Kirchspiel Frienstedt 

mit den Orten Frienstedt, Ermstedt, Kleinrettbach, Nottleben, Zimmernsupra 

 RT 349 für den Kirchengemeindeverband 

mit den Orten Bindersleben, Alach, Schaderode, Gottstedt  

Evang. Pfarramt Bindersleben 

Flughafenstr. 83 

99092 Bindersleben 

Tel.: 0361 / 2261498 

Fax: 0361 / 6639258 

Mail: buero@kirche-bindersleben.de 

www.kirche-bindersleben.de 
 

Sekretärin Birgit Brandt 

Di: 10:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 

Do: 09:00 - 13:00 Uhr 

Fr: 09:00 - 12:00 Uhr 
 

Pfarrer Götz Beyer 

Mobil: 0178 / 5631532 

Mail: goetzbeyer@web.de 
 

Jugendmitarbeiter Thomas Naumann 

Tel.: 0179 / 6778086 

Mail: thomas.naumann@ekmd.de  
 

Gemeindepädagogin Beate Kroy 

Tel.: 0361 / 5549664 

Mail: beate.kroy@gmx.de 
 

Kantor István Fülöp 

Tel.: 0361 / 7522553 

Mail: fueloep@martini-luther.de 
 

 

Evang. Kindergarten St. Laurentius 

Leiterin: Heike Seifert 

Am Kindergarten 20 

99092 Frienstedt 

Tel.: 036208 / 70465 

Mobil: 0162 / 8852912 

Fax: 036208 / 730272 

Mail: ev.kita-frienstedt@gmx.de 
 

Kirchliches Verwaltungsamt Erfurt 

Schmidtstedter Str. 42 

99084 Erfurt 

Tel.: 0361 / 598720 

Fax: 0361 / 5987214 

Mail: info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de 
 

Gemeindekirchenräte (GKR) 

Kirchspiel Frienstedt 

Vorsitzender Matthias Kastner 

Tel. 0175 / 5606738 

Stellv. Vors. Sandra Müller 

Kirchengemeindeverband Bindersleben-Alach 

Vorsitzender Klaus Wiegand 

Tel.  036208 / 70708 

Stellv. Vors. Manuela Eismann 

Tel. 036208 / 73923 

mailto:buero@kirche-bindersleben.de
mailto:goetzbeyer@web.de
mailto:thomas.naumann@gmail.com
mailto:beate.kroy@gmx.de
mailto:fueloep@martini-luther.de
mailto:ev.kita-frienstedt@gmx.de
mailto:info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de
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